
Du warst weltwärts und hast nun eine Menge zu erzählen? Du bist gerade 
frisch ausgereist oder dein Freiwilligendienst steht dir bald bevor? Dann 
werde weltwärts Weltreporter*in und teile deine Erfahrungen mit anderen! 

Schick uns deine Fotos und Videos an redaktion@weltwaerts.de 
und schon berichten wir auf unserem Kanal 
@weltwaerts über dich und deinen Freiwilligendienst.

Folgendes ist bei deinen Fotos/Videos wichtig: Sie sollten …
... dich im Kontext deiner Arbeit vor Ort, in deiner Unterkunft/
  Gastfamilie oder in anderer Weise im „Kontakt“ mit deinem 
  Gastland und besonders den Menschen vor Ort zeigen,
... bestmögliche Aufnahmequalität haben (gut belichtet, scharf),
... idealerweise so aufgenommen sein, dass sich ein quadratischer 		
    oder hochformatiger (für Stories) Ausschnitt wählen lässt, ohne 		
    dass dabei wichtige Bildbestandteile (Personen!) verloren gehen. 

Folgendes ist bei den Personen auf deinen Fotos/Videos wichtig:
Alle porträtierten Personen müssen damit einverstanden sein, dass sie 
auf unseren Social-Media-Kanälen veröffentlicht werden!  
Bitte beschrifte die Fotos eindeutig und beschreibe, wer und was darauf 
zu sehen ist, damit wir sinnvolle und korrekte Bildbeschreibungen dazu 
schreiben können.
 
Du hast ein eigenes Instagram-Profil, einen Blog oder es gibt einen Er-
fahrungsbericht von dir auf der Website deiner Entsendeorganisation? 
Prima, all das verlinken wir gern. 

Folgendes ist bei deinen Daten wichtig:
Wenn du deine Fotos per E-Mail an redaktion@weltwaerts.de schickst, 
achte darauf, dass oben die Bildgröße auf „Originalgröße“ eingestellt ist. 

Größere Datenmengen kannst du wunderbar über den kostenlosen 
Dienst weTransfer.com verschicken. Das geht ganz einfach und du 
brauchst auch kein Konto.

 Berichte von deinem Freiwilligendienst!



An diesen Fragen kannst du dich orientieren:
(Natürlich musst du nicht alle beantworten)

Wer bist du und was 
hast du wo gemacht?

Mit welcher
 Organisation bist du 

unterwegs?

Beschreibe kurz 
dein Projekt.

Nenne 5 Dinge/Begriffe, 
die du mit deinem Einsatzland 

verbindest

Dein größtes Learning bzw. 
was nimmst du aus deinem 

weltwärts-Dienst mit?

Deine Tipps an andere 
Freiwillige bzw. 
Interessierte.

Dein schwierigster 
Moment.

Dein Lieblingsort im 
Einsatzland.

Ein berühmtes 
Gericht aus 

deinem Einsatzland oder dein 
Lieblingsessen dort.

Ein Wort in der Sprache 
deines Einsatzlandes, das 

man kennen sollte.

All das sind Fragen, die du von deiner Familie oder Freundinnen und 
Freunden womöglich auch gestellt bekommst. Was du dazu zu erzählen 
hast, ist aber auch für alle interessant und aufschlussreich, die eben-
falls überlegen, weltwärts zu gehen. Und für uns natürlich auch!

Was sind Ängste oder 
Herausforderungen vor oder 
während deines Freiwilligen-

dienstes? 

Warum willst du weltwärts 
gehen/warum wolltest du 

weltwärts gehen?

Vor der Ausreise: 
Was darf in deinem Koffer 

nicht fehlen? Wie hast du 
Herausforderungen 

gemeistert? 

Interviewe die 
Mitarbeitenden in 
deinem Projekt.

Wie hat dich 
weltwärts geprägt?

Hast du dich 
verändert?

Was machst du nach 
deinem Freiwilligen-

dienst?

Wir freuen uns auf deine Berichte und Bilder !


